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3ierfticfye.

3ierftirf? in 3toei Barben: 3toei Stielftirf?liriicn in buntler Barbe unb
nach oben Sd?Iingftirf? in gleicher Barbe; in biefen Sd?Iirtgfticf? oon lints

unb rechts Spannftich in ber 3tpeiten Barbe.

£ints: Stielftichlinie in buntlem Hon; non lints unö rechts in einer
bellen Barbe je einen längern unb einen tiü^em Spannftich (blättcf?en=
artig). Rechts: brei Stielftichlinien unb Slanellftich in hellerer Barbe;
in jebe £ücfe Spannftich in buntler Barbe unb oben an bellen Spifce
Punît in beller Barbe (Punît ©am 3tpeimal um bie Habel tDicteln

unb in ben Stoff einliefen).

£ints: 3n buntler Barbe in gleichem flbftanb uoneinanber brei £inien
fpannen. 3n heller Barbe Don unten lints nach oben rechts fchräger
Spannftich (immer in bie Hütte bes unterften unb oberften buntlen
Babens ftechen) unb als Bortfefcung oben unb unten je einen tur3en
Spannftich. Rechts: 3mei ©arnlinien fpannen unb je einen 3entimeter
ooneinanber Querfticp in berfelben Barbe. 3n ben freien Raum Kreu3=
Itidh in mittlerem Barbton unb auf bie Kreu3ung einen hellen Punît.

3toei Stielftichlirtien in buntler Barbe; barauf, perfetjt nach oben unb
unten je einen langen Spannftich in ber hellften Barbe unb oon rechts
unb lints ebenfalls einen Spannftich nach ber IHitte. 3n mittlerem
Barbton einen Schlingftich in 3u?eibrittel höhe bes Spannftiches.
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Zierstiche.

Zierstich in zwei Farben: zwei Stielstichlinien in dunkler Farbe und
nach oben Schlingstich in gleicher Farbe,- in diesen Schlingstich von links

und rechts Spannstich in der zweiten Farbe.

Links: Stielstichlinie in dunklem Ton,- von links und rechts in einer
hellen Farbe je einen längern und einen kürzern Spannstich (blättchen-
artig). Rechts: drei Stielstichlinien und Flanellstich in hellerer Farbe.-
in jede Lücke Spannstich in dunkler Farbe und oben an dessen Spitze
Punkt in Heller Farbe (Punkt — Garn zweimal um die Nadel wickeln

und in den Stoss einstechen).

Links: In dunkler Farbe in gleichem Rbstand voneinander drei Linien
spannen. In Heller Farbe von unten links nach oben rechts schräger
Spannstich (immer in die Mitte des untersten und obersten dunklen
Fadens stechen) und als Fortsetzung oben und unten je einen kurzen
Spannstich. Rechts: zwei Garnlinien spannen und je einen Zentimeter
voneinander Vuerstich in derselben Farbe. In den freien Raum Kreuzstich

in mittlerem Farbton und auf die Kreuzung einen hellen Punkt.

Zwei Stielstichlinien in dunkler Farbe,- darauf, versetzt nach oben und
unten je einen langen Spannstich in der hellsten Farbe und von rechts
und links ebenfalls einen Spannstich nach der Mitte. In mittlerem
Farbton einen Schlingstich in zweidrittel höhe des Spannstiches.
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